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Seid Täter des Worts und nicht Hörer allein;  
sonst betrügt ihr euch selbst.  

Jakobus 1, 22 
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Es ist ein Sonntagnachmittag im 
August und ich darf einen Tauf-
gottesdienst für Rosa in Gellers-
hausen feiern.  

 
Der Gottesdienst beginnt und ich 

spreche: „Im Namen des Vaters und 
des Sohnes und des Heiligen  
Geistes“. Die Tauffamilie und ihre 
Gäste sind da und Gemeindeglieder 
aus Gellershausen. Wir singen und 
beten gemeinsam. Bei den Fragen  
zur Taufe, antworten nicht nur die 
Eltern, Paten, Taufzeugen, sondern 
auch die anwesende Gemeinde. 
Denn auch sie soll den Täufling  
begleiten und in ihrer Mitte auf-
nehmen.  

 
Es wird deutlich, hier geht es um 

die Gemeinde vor Ort und wir feiern 
gemeinsam Gottesdienst! Ich denke 
gerne an diesen Nachmittag zurück 
und werde gleichzeitig nach-
denklich. Wie sind sonst meine  
Erfahrungen bei Taufen, Konfirmati-
onen, Trauungen, Kirmesgottes-
diensten, Jubelhochzeiten, Jubel-
konfirmationen und Bestattungen. 
Wer aus dem Ort ist anwesend, wer 
ist nicht anwesend? Und ich merke, 
ich habe sehr unterschiedliche  
Erfahrungen in den letzten 20  
Jahren gemacht.  

Ich persönlich finde es schade, 
wenn Gemeinde vor Ort nicht mehr 
alle Gottesdienste wahrnimmt und 
besucht. Denn für mich ist jede  
Taufe oder Kirmesgottesdienst ein 
Gottesdienst für ALLE.  

 
Ich finde es ermutigend und  

stärkend, wenn Gemeinde vor Ort 
da ist, in den kleinen und großen 
Gottesdiensten, wenn wir uns  
versammeln:  

 

„Im Namen des Vaters und des 
Sohnes und des Heiligen Geistes“.  

 
Schauen Sie doch mal, wann der 

nächste Gottesdienst in ihrem Ort 
ist und freuen Sie sich mit dem 
Täufling oder dem Jubelpaar oder 
der Kirmesgesellschaft!  

Ihr Pfarrer Nikolaus Flämig 

Kirchspiel Heldburg-Ummerstadt 

Im Namen des Vaters und des Sohnes…  
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An zwei aufeinanderfolgenden 
Sonntagen fanden in unserem 
Kirchspiel die Konfirmationen statt.  

 
Die Kirchen waren liebevoll  

geschmückt, die Eltern hatten alles 
mit viel Mühe vorbereitet, um ihren  
Kindern diesen einen besonderen 
Tag in ihrem Leben zu gestalten.  

In festlichen Kleidern zogen die 
Konfirmandinnen und Konfirman-
den mit den Gemeindekirchenräten 
der jeweiligen Orte in die Kirche ein. 
Würdevoll empfingen die  
Konfirmanden den Segen und das 
erste Abendmahl, nachdem sie sich 
gemeinsam mit Pfarrer Flämig an 
ihre Taufe erinnerten.  

Konfirmation in Heldburg am 

28. Mai 2023 

Konfirmationen im Kirchspiel 



 

RÜCKBLICK 

           5 

Konfirmation in Hellingen am 21. Mai 2023 

 

Die Gemeindekirchenräte  

des Kirchspiels 

wünschen den Konfirmanden 

alles erdenklich Gute  

auf ihrem Lebensweg! 

Start Konfirmandenunterricht:  
 

Konfirmanden am 30.08.2023  
Vorkonfirmanden am 06.09.2023  

 
jeweils um 16:30 Uhr  

im Gemeindesaal Heldburg 
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Wir sind auf Konfifahrt   
im Thüringer Wald! 

Wir chillen im Schatten,  
denn die Sonne knallt. 

Die einen spielen Fussball,   
die andern Volleyball, 
wir reden über Taufe  

und Abendmahl. 
Die Nele rockt die Bande  

von Anfang an, 
weil die Nele für ihr Alter  
ganz schön rocken kann. 

Die Pfarrer und die Pastorin  
sind auch am Start, 

denn ohne sie  
läuft nichts auf dieser Fahrt. 

Von Anton bis Johannes,  
von groß bis klein, 

stimmen wir uns in der Runde , 
auf die Tage ein. Jeder wird gesehen,  

jeder respektiert. 
Keiner wird verloren,   

keiner ignoriert. 
Wenn die Glocke läutet,  

ist ne Predigt dran. 
Mal sehen wer,  

am besten predigen kann. 
Wir sehen schräge Vögel  

und Schmetterlinge 
und die Lina kommt am Abend,  

auch noch unter die Klinge, 
OP ist geglückt,  

Gruppe ist entzückt.  

Von der Andacht mit Lilly,  
sind alle entrückt. 

Wir teilen Gedanken,  
sind zu Allem bereit, 

Konfirmandenfahrt  
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und haben zusammen  
eine geile Zeit. 

Wir fühlen uns gut,  
ja wir glauben uns frei 
und irgendwie,  
ist Jesus immer mit dabei. 

Beim Stockbrot braten  
am Lagerfeuer ist uns jeder,  
der dabei ist lieb und teuer. 
Seifenblasen sind vor Matthias  
nicht sicher und alle anderen  
nicht vor Mädchengekicher. 
Es ist wahr, auch sie sich nicht  
getraut, könnten Lea und Karo  
in die Tasten haun.  
Stella und Greta  
sind die ersten im Sand 
und nehmen den Fußball  
volley in die Hand. 
Der Raphi, der macht Feuer, 
und schnitzt als Gentleman, 
Wovon sich einige ne Scheibe  
abschneiden können. 

Wir fühlen uns gut,  
ja wir glauben uns frei 
Und irgendwie,  
ist Jesus immer mit dabei. 

Ein Weekend geht zu Ende, 
war schön dabei zu sein. 
Nun reicht euch eure Hände, 
und stimmt fröhlich mit ein: 
In einem Jahr da sehn wir uns wie-
der, seid bereit und haben nochmal  
so ne unglaublich geile Zeit. 
seid dabei, EINS ZWEI DREI !!! 
Pfarrer Johannes Heinze 
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Auch in diesem Jahr fand wieder 
eine Ferienfreizeit der Kirchgemein-
den Region Süd in Oberelsbach/ 
Rhön statt. Zwanzig Kinder zwi-
schen 8 bis 12 Jahren erlebten im 
Zeitraum vom 10.  bis 14. Juli 2023 
eine erfahrungsreiche erste Ferien-
woche. Für die Kinder, die das erste 
Mal mitreisten, waren der Zeitraum 
von 4 Nächten nicht zu lang und die 
Entfernung von weniger als 1 Stun-
de nicht zu weit weg. 

Bereits am ersten Tag ging es 
nach einer kurzen Busfahrt mit den 
beiden Betreuern Albrecht und  
Judith gleich in die Natur des Bio-
sphärenreservats. Der naheliegende 
Abenteuerbach diente zum Er-
frischen und Entdecken, was bei der 
Hitzewelle mit großer Freude ange-
nommen wurde. 

Am nächsten Tag erwarteten die 
Jungen und Mädchen mehrere Pro-
grammpunkte in der Bildungsstätte 
des Rhöniversum. Jeder durfte sein 

eigenes T-Shirt gestalten und die 
Seiffener Holzkunst kennenlernen. 
Den meisten Spaß gab es aber zwei-
felsfrei bei der Nudelherstellung. 
Wer produziert die längste Nudel 
der Welt? Abends wurden die Krea-
tionen natürlich gleich verspeist. 

Mit einer Fahrt nach Ostheim 
und einer Führung durch die Kir-
chenburg sowie dem Besuch des 
Orgelmuseums gab es weitere Akti-
vitäten in dieser Ferienwoche. 
Erschöpft ging es abends in die mo-
dern eingerichteten 2 bis 3-
Bettzimmer zum Ausruhen oder 
man konnte noch einen Film im Ge-
meinschaftraum schauen. 

Ein weiteres Ziel in der Woche 
war der Getränkehersteller 
„Bionade“. Dort gab es eine kleine 
Führung durch die Fabrik sowie eine 
Verkostung der Limo. Die Herstel-
lung und der Geruch waren für man-
che gewöhnungsbedürftig, aber zum 
Schluss gab es für alle ein Probe-

Wohin bloß mit den Kindern in den Ferien? 
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paket obendrauf. Das letzte High-
light vor der Abreise war das Frei-
bad in Neustadt mit seinen Sprung-
türmen. Viele wagten sich vom 3er-
Turm zu springen und die größeren 
Kids sogar vom 5er-Turm.  
Währenddessen durfte der jüngste 
Teilnehmer mit großem Stolz sein 
Seepferdchen machen. 

Ein Dank geht im Namen aller 
Teilnehmer nochmals an Albrecht 
Strümpfel und Judith Jurgeit-Prieß, 
durch deren Organisation im Vor-
feld diese erlebnisreiche Woche für 
die Kids erst zustande kam. Und 
danke nochmal für das tägliche Eis. 

Claudia Schmidt 

In der ersten Sommerferienwoche sind wir mit Herrn 

Strümpfel und Judith nach Oberelsbach/Rhön gefahren. Als wir 

ankamen besprachen wir die Regeln, erkundeten die Zimmer 

und gingen für ein paar Stunden an die Els. Als unsere Gruppe 

zurück kam war das Abendessen bereits fertig.  

 

Am Dienstag durften wir unsere eigenen Nudeln herstellen, 

die es dann auch zum Abendessen gab.  Außerdem konnten wir 

T-Shirts bemalen und Holzfische selber schlagen. Herr Strümp-

fel ging mit uns in die Turnhalle, dort haben wir Spiele ge-

spielt.  Am Mittwoch fuhren wir zum Orgelmuseum und danach 

besichtigen wir die Kirchenburg.  Am Donnerstag haben wir 

gesehen wie Bionade hergestellt wird. Wir haben sie gekostet- 

das war lecker und bekamen noch Flaschen für zu Hause ge-

schenkt. Am Freitag stand die Heimfahrt an, davor ging es 

noch ins Schwimmbad und zum Eis essen. Eine schöne Woche 

ging zu Ende.   

Von Lara und Lotta 
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Am 09. Juli 2023 war es nach 
mehrjähriger Pause wieder möglich, 
dass der Posaunenchor St. Moriz 
aus Coburg, in Ummerstadt ein  
Konzert gab. Eine Tradition, die vor 
30 Jahren begann, wurde fortge-
führt. Der damalige Bürgermeister 
Gerhard Berghold, der damalige 
Pfarrer Harald Färber und Kirchen-
musik-direktor Peter Stenglein 
(Kirchen-musikdirektor St. Moritz/
Coburg), riefen diesen jährlichen 
Höhepunkt ins Leben. 

Der Termin wurde über die Jahre 
zum festen Bestandteil im Kirchen-
programm von Ummerstadt. Die 
Beliebtheit und das Interesse  
wurden durch die hohen Besucher-
zahlen erneut bestätigt und über-
troffen. Auch in diesem Jahr war 
dieses Konzert wieder ein besonde-
res Highlight und ein tolles Erlebnis 
für alle. 

Die Zuhörer waren begeistert, 
aber auch die Musiker des Posau-
nenchors bestätigten mehrfach, 
dass sie sich in Ummerstadt sehr 
wohl fühlen. Eine Verabredung für 
nächstes Jahr war nur selbstver-
ständlich. Diese Veranstaltung 
konnte und kann künftig nur durch 
die tatkräftige Unterstützung der 
vielen Helfer aus Ummerstadt 
durchgeführt werden. Es gibt einige 
Unterstützer, die sich besonders 

eingebracht haben! Zu erwähnen 
wären der gesamte Gemeinde-
kirchenrat, besonders die Gemein-
deglieder Gudrun Voit und Gerti 
Eichhorn, die sich um die Versor-
gung kümmerten. Der Stadtrat, un-
ter Leitung von Florian Lorz, stellte 
die Räumlichkeiten und Getränke 
zur Verfügung. Der Brauverein,  
unter Leitung von Rainer Chilian, 
stellte das selbstgebraute Bier und 
die hausgeschlachtete Wurst zur 
Verfügung.  

Die Bürgerstiftung Ummerstadt, 
hier besonders Peter Oestreicher, 
übernahm die Koordination und  
Logistik der Veranstaltung. 

Die Zusammenarbeit zeigt, dass 
nur ZUSAMMEN eine erfolgreiche 
Veranstaltung durchgeführt werden 
kann. Das wollen wir sehr gern so 
beibehalten! Einen herzlichen Dank 
an alle Beteiligten!!  

Einen besonderen Dank auch an 
den Posaunenchor St. Moriz und 
dessen Leiter Kirchenmusikdirektor 
Peter Stenglein, ohne dessen beson-
dere musikalische Leistung dieser 
Termin nicht stattfinden würde.  

Wir freuen uns auf ein Wiederse-
hen 2024! Dies ist auch ein Jubilä-
umsjahr für den  Posaunenchor 
selbst - er wird nämlich dann 100 
Jahre alt.    Martin Chilian im  

Namen des Gemeindekirchenrates Ummerstadt 

Das Konzert des Posaunenchor St. Moriz  
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Jubiläumskonfirmation Lindenau am 23. Juli 2023 

Silberne Jubilare: Christopher Heybach und Robert Fischer 
Goldene Jubilare: Elke Tirsch, geb. Brecklein u. Angela Heerdt, geb. Fürst 
Diamantene Jubilarin: Hannelore Fischer, geb. Leicht 
Eiserner Jubilar: Dieter Burkhard 

Posaunenchor St. Moriz in Ummerstadt 
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Am 7. Juli 2023 begeisterten 7 
außergewöhnliche Stimmen das 
Konzertpublikum in der Heldburger 
Stadtkirche. Zu Gast war das  
Ensemble Trecanum aus dem Elsass. 
Es brachte geistliche Vokalmusik 
vom Mittelalter bis zur Renaissance 
zu Gehör. Gregorianische Choräle – 
ein Musikgenre, dass in unserem 
Raum bisher nicht oft zu hören war.  

Brillante Soli und Perfektion im 
Zusammenklang berührten alle 
Konzertbesucher gleichermaßen. 
Die ausgezeichnete Akustik unserer 
Stadtkirche unterstrich die hohe 
Qualität der Darbietung und perfek-
tionierte den Hörgenuss. 

Gastiert das Ensemble Trecanum 
auf seiner nächsten Tour durch Eu-
ropa wieder in unserer Nähe, so 
sollte auch nach Heldburg eine 
herzliche Einladung erfolgen. 

Christa Rose 

Sommerliches Konzerterlebnis in Heldburg 
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Am letzten Wochenende im Juli 
wurde in unserem schönen Käßlitz 
ein ganz besonderes Kirchweihfest 
gefeiert. „Junge“ und „alte“ Pärchen  
fanden sich zu einer großen Kirmes-
gesellschaft zusammen und feierten 
in bunten Trachten das Kirchweih-
fest.  

Mit Musik, bunten Bändern und 
voller Freude zog die Gesellschaft in 
die Kirche ein. Während des Segens 
traten die Kinder in den Altarraum 
und ließen beim gegenseitigen  
Händereichen den Segen durch ihre 
Hände fließen.  

Ein gelungenes Fest, das nach 
Wiederholung im nächsten Jahr 
ruft! 

Kirmes in Käßlitz 
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In unserem Kirchspiel wird und 
wurde in den vergangenen Wochen 
viel gebaut.  

Wir möchten einen kleinen Über-
blick geben, was gerade passiert.  

 
 

Reparatur der Fenster der  

Andreaskirche in Ummerstadt 
Durch Witterungseinflüsse und 

Alterung waren die Fenster stark 
beschädigt. Der Kitt an den  
Scheiben war herausgebrochen und 
die Holzteile verwittert. Die Firma 
Marco Wachenschwanz aus Gellers-
hausen hat die Fenster saniert und 
für weitere Jahre gegen Witte-
rungseinflüsse beständig gemacht. 
Wir bedanken uns bei Firma Wa-
chenschwanz für die gute und  
zügige Arbeit. Bedanken möchten 
wir uns auch bei Firma Mersiovsky, 
die Gerüstbau und leichte Putzer-
arbeiten übernommen hat.  

Nochmals vielen Dank an die 
Handwerker vom Gemeindekir-
chenrat Ummerstadt! 

 
 
 

 

 

Baumaßnahmen im Kirchspiel 
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Kirchentreppenerneuerung in 

Lindenau 
Am 24. Juli war es soweit. Die 

Erneuerung der Lindenauer  
Kirchentreppe konnte endlich  
beginnen! 

Durch das große Engagement 
der Kirchgemeinde konnten durch 
verschiedene Veranstaltungen und 
Spenden endlich die finanziellen 
Mittel bereitgestellt werden. Hier-
für allen, die dies möglich machen 
konnten, vielen herzlichen Dank! 

Die alte Treppe wurde in den 
Nachkriegsjahren in nicht gerade 
stilechten Betonfertigelementen 
errichtet und musste schon mehr-
fach gesichert werden. Die neuen 
Stufen aus Naturstein wurden ange-
liefert und sehen schon sehr viel 
versprechend aus. Sie werden in den 
nächsten Wochen durch einen in 
Lindenau ansässigen Fachbetrieb 
für Garten- und Landschaftsbau er-
richtet. 

Durch die neue Treppe erfährt 
die Kirchenfassade endlich wieder 
eine stimmige und würdige Auf-
wertung und ermöglicht den  
Besuchern einen sicheren Zugang. 

Nochmals Danke sagt ihre Kirch-
gemeinde Lindenau! 

Fortsetzung auf Seite 24 
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Sonntag, 03.09.2023, 13. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Uhr Heldburg Jubiläumskonfirmation, Pfr. Flämig 

14:00 Uhr Ummerstadt Regionaler Schulbeginn u. Neustart 
Kids4Jesus, Diakon Strümpfel / Pfr. Flämig 

Freitag, 08.09.2023 
17:00 Uhr Lindenau Kirmesgottesdienst, Pfr. Flämig 
Samstag, 09.09.2023 
14:00 Uhr Ummerstadt Gottesdienst mit Taufe, Pfr. Flämig 
Sonntag, 10.09.2023, 14. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Uhr Poppenhausen Gottesdienst, Herr Muther 
13:30 Uhr Hellingen Jubiläumskonfirmation, Pfr. Baumgarten 
17:00 Uhr Heldburg Konzert Stadtsingechor Halle 
Sonntag, 17.09.2023, 15. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Uhr Bad Colberg Gottesdienst, Pfr. Flämig 
14:00 Uhr Käßlitz Gottesdienst, Pfr. Flämig 
Sonntag, 24.09.2023, 16. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Uhr Poppenhausen Erntedankfestgottesdienst, Herr Muther 
19:00 Uhr Ummerstadt Irisches Konzert „Left Hands Flows“ 
Sonntag, 01.10.2023, Erntedankfest 
09:00 Uhr Ummerstadt Erntedankfestgottesdienst, Pfr. Flämig 
10:00 Uhr Bad Colberg Erntedankfestgottesdienst, Pfr. Flämig 
10:00 Uhr Heldburg Familiengottesdienst Erntedank, Pfr.Lösch 

10:00 Uhr Hellingen Familiengottesdienst Erntedank, Diakon 
Strümpfel 

14:00 Uhr Lindenau Erntedankfestgottesdienst, Pfr. Flämig 
Dienstag, 03.10.2023, Tag der Deutschen Einheit 

10:00 Uhr Ummerstadt Gottesdienst Ummerstädter Kreuz,  
Pfr. Flämig 

14:30 Uhr Hellingen Gottesdienst Grenze, Pfr. Flämig 
Sonntag, 08.10.2023, 18. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Uhr Heldburg Gottesdienst, Pfr. Baumgarten 
14:00 Uhr Poppenhausen Gottesdienst, Diakon Strümpfel 
Freitag, 13.10.2023 
19:00 Uhr Ummerstadt Kirmesgottesdienst, Pfr. Flämig 
Sonntag, 15.10.2023, 19. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Uhr Lindenau Gottesdienst, Pfr. Flämig 
14:00 Uhr Käßlitz Erntedankfestgottesdienst, Pfr. Flämig 
Sonntag, 22.10.2023, 20. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Uhr Bad Colberg Gottesdienst, Pfr. Flämig 

14:00 Uhr Hellingen Gottesdienst, Pfr. Flämig 
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Sonntag, 29.10.2023, 21. Sonntag nach Trinitatis 

17:00 Uhr Heldburg Orgelkonzert KMD Sterzik,  
Pfr. Baumgarten 

Dienstag, 31.10.2023, Reformationstag 
18:00 Uhr Poppenhausen Abendgottesdienst, Pfr. Flämig 
Sonntag, 05.11.2023, 22. Sonntag nach Trinitatis 
09:00 Uhr Ummerstadt Gottesdienst, Pfr. Flämig 
10:30 Uhr Heldburg Gottesdienst, Pfr. Flämig 
Andachten zum Martinstag siehe Seite 23 
Sonntag, 19.11.2023, Volkstrauertag 

10:00 Uhr Bad Colberg Gottesdienst mit Verlesen d. Verstorbenen 
und Kranzniederlegung, Pfr. Flämig 

13:00 Uhr Lindenau Gottesdienst mit Verlesen d. Verstorbenen 
und Kranzniederlegung, Pfr. Flämig 

15:00 Uhr Poppenhausen Gottesdienst mit Verlesen d. Verstorbenen 
und Kranzniederlegung, Pfr. Flämig 

Mittwoch, 22.11.2023, Buß- und Bettag 
18:00 Uhr Heldburg Gottesdienst, Pfr. Flämig 
Sonntag, 26.11.2023, Ewigkeitssonntag 

09:00 Uhr Ummerstadt Gottesdienst mit Verlesen d. Verstorbenen 
und Kranzniederlegung, Amt. Sup. Dede 

10:00 Uhr Heldburg Gottesdienst mit Verlesen d. Verstorbenen 
und Kranzniederlegung, Pfr. Flämig 

13:00 Uhr Hellingen Gottesdienst mit Verlesen d. Verstorbenen 
und Kranzniederlegung, Pfr. Flämig 

15:00 Uhr Käßlitz Gottesdienst mit Verlesen d. Verstorbenen 
und Kranzniederlegung, Pfr. Flämig 

Samstag, 02.12.2023 

17:00 Uhr Ummerstadt Adventskonzert des Kirchenchores in der 
Andreaskirche 

Sonntag, 03.12.2023, 1. Advent 

17:00 Uhr Poppenhausen Adventskonzert mit vorherigem Advents-
markt (ab 15:00 Uhr) 

   

   

Gemeindenachmittag Heldburg: 14.09., 10.10., 09.11. jeweils 14:30 Uhr 

Gemeindenachmittag Hellingen: 12.09., 12.10., 14.11. jeweils 14:30 Uhr 
   

Kirchgeldkassierung Lindenau findet am Mittwoch, den 25.10.2023 in der 
Zeit von 16:00 bis 17:00 Uhr statt.  

mit Abendmahl 
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Als Ihr Pfarrer, der seit fast zwei 
Jahren Gottesdienste hält, möchte 
ich, zum Gottesdienst einige Anmer-
kungen machen und Beobachtungen 
äußern:  

Unsere sonntäglichen Gottes-
dienste sind nicht so besucht, dass 
keine weiteren Besucher in die  
jeweilige Kirche kommen könnten. 
Eine größere Gemeinschaft im Got-
tesdienst ist immer wohltuend und 
stärkend! Darum ermutige ich zum 
gegenseitigen Gottesdienstbesuch!  

Sieben Orte und EIN Gottes-
dienstplan – das geht nur, wenn wir 
zusammenrücken, über „Dorf 
Grenzen“ schauen, nach vorne 
schauen und untereinander solida-
risch sind!  

Wo schlägt eigentlich unser 
Herz? Im Gottesdienst feiern oder 
nur im Denken für den eigenen Ort? 
Ich glaube, jeder, dem ein Gottes-
dienst ein Herzensanliegen ist,  
feiert Gottesdienst – auch im Nach-
barort. Es gibt Gemeindeglieder, die 
das schon längst praktizieren und es 
gibt keinen Sonntag, wo nicht diese 
Möglichkeit besteht. Fahrgemein-
schaften sind möglich, ich habe im-
mer drei Plätze im Auto frei, wenn 
ich zu Gottesdiensten fahre.  

Übrigens, einen Gottesdienst als 
Pfarrer wirklich zu feiern, ist  
wunderbar; zwei Gottesdienste zu 
feiern, ist möglich; drei Gottesdiens-
te… ist grenzwertig für die Spiritua-
lität eines Pfarrers.  

So ist meine Erfahrung nach  
20 Jahren Dienst. Nun noch ein 
Wort zu den ehrenamtlichen Orgel-
spielern in unseren Gottesdiensten.  

Es ist ein Segen, in fast jedem 
Gottesdienst die Orgel zu hören. 
Wenn es nicht so wäre, in welchen 
Gottesdienst würden Sie sich  
wohler fühlen? Ich fühle mich im 
Gottesdienst mit Orgelspieler viel 
wohler! Also lasst uns Gottesdienst 
feiern in Gemeinschaft und in der 
Nachbarschaft und mit Orgelmusik!  

Ihr Pfarrer Nikolaus Flämig 

Anmerkungen zum Gottesdienst  
und zum Gottesdienstplan  
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Schulanfang 2023 
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Stadtsingechor Halle gastiert  
am 10. September 2023 in Heldburg 
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Das Duo „Left Hand 
Flaws" ("Fehler in der linken Hand“) 
hat sich auf irische und schottische 
Folkmusik spezialisiert. Aber auch 
deutsche Musik, Lieder aus aller 
Welt und eigene Songs sind mittler-
weile in ihrem Repertoire vorhan-
den. Lieder zum Zuhören in aller 
Stille gehören ebenso dazu wie auch 
Songs zum Mitmachen, Mitklat-
schen und Mittanzen. Meistens 
zweistimmig und untermalt mit bis 
zu 6 verschiedenen Instrumenten 
(u. a. Thüringer Waldzither, Mando-
line, Gitarre, Melodika, Guitalele), 
ist es für die Zuhörer eine schöne 
Abwechslung, die immer gut an-
kommt. 

Andi (Jahrgang 1978, aus Gre-
ding, Bayern) lernte Keyboard und 
spielt seit frühester Jugend Gitarre 
in recht außergewöhnlicher Weise. 
Mit seinem extravaganten Gitarren-
spiel zieht er sofort alle Blicke auf 
sich.  

Anja (Jahrgang 1976 aus Veils-
dorf) fing mit 12 Jahren an, Gitarre 
zu spielen und erlernte später noch 
Mandoline, Thüringer Waldzither, 
Geige, Klavier und Akkordeon und 
nahm Gesangsunterricht. 

Der Eintritt ist frei, Spenden er-
wünscht.          Anja Schmidt 

„Left Hands Flaws“—ein unvergessliches Konzert 
in der Stadtkirche Ummerstadt am 24. September 

Am Sonntag, 24.09. 2023  
findet um 19:00 Uhr  

in der  
Stadtkirche Ummerstadt 

ein Konzert der  
Left Hand Flaws statt. 
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Einladung 200. Geburtstag  
Müller von der Werra 

Der Historische Verein  
Ummerstadt wird in der Kaplanei 
Ummerstadt (Kirchhofsweg 26) am 
10. September 2023 um 10:00 Uhr 
die Ausstellung zum  
„200. Geburtstag des Ehrenbürgers 
Dr. Phil. h.c. Friedrich Konrad Mül-
ler (gen. Müller von der Werra)“  
mit einem musikalisch umrahmten 
Vortrag eröffnen. Er wurde in der 
Kaplanei 1823 als Sohn des Diako-
nus geboren. 

In der Ausstellung werden Bü-
cher, Bilder und Dokumente zu sei-
ner Familie und seinem beruflichen 
Werdegang als Arzt, bekannter 
deutscher Dichter, Mitbegründer 
des Deutschen Sängerbundes und 
Schöpfer des Sängergrußes "Grüß 
Gott mit hellem Klang" gezeigt.   

Auch über sein Verschwinden als 
Ehrengast  bei der Eröffnung des 
Suezkanals, die Hintergründe seines 
Doktortitels oder seine Leipziger 
Zeit, sein Grab u.v.m. gibt es Details 
zu entdecken. 

 
Am 10.09.2023 wird es um 

14:00 Uhr einen 2. Vortrag geben, 
die Ausstellung wird an diesem Tag 
bis 15:30 Uhr geöffnet sein. 

Am 24.09., 8.10. und 22.10. ist 
sie von 14:00-15:30 geöffnet, unter 
0151-65478216 können weitere 
Termine abgestimmt werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
Der Historische Verein  

Ummerstadt wünscht allen Gästen, 
dass sie Neues und Interessantes in der 
Ausstellung entdecken werden. 
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Gemeinsam mit den Kindergärten und Kids4Jesus wollen wir das  
Martinsfest feiern: 

Heldburg: Freitag, 10.11.2023, 17:00 Uhr  
mit anschließendem Umzug und Bratwürsten  

Hellingen: Samstag, 11.11.2023, 17:00 Uhr  
mit anschließendem Umzug und Bratwürsten  

Ummerstadt, Freitag, 17.11.2023, 17:30 Uhr  
mit anschließendem Umzug und Bratwürsten  

Einladung Sankt Martin 

In den Gottesdiensten am Volkstrauertag  
sowie Ewigkeitssonntag wollen wir den  

Vermissten und Gefallenen der vergangenen  
Kriege sowie den Verstorbenen aus dem letzten 

Kirchenjahr gedenken.  
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Instandsetzung Altar Hellingen 
Schon seit vielen Jahren war das 

Fundament des Altares in Hellingen 
marode und der umlaufende Stuck 
war locker und drohte abzustürzen. 
Innerhalb der Sanierungsarbeiten, 
die durch die Fa. Sakautzky aus 
Gompertshausen ausgeführt wur-
den, sind noch weitere Schäden auf-
getreten. So wurde schlussendlich 
der Altar auf neue „Füße“ gestellt 
und ein ordentliches Fundament 
nebst Estrichboden geschaffen. 

Weiterhin wurden die Boden-
platten vor dem Altar komplett  

 
 

erneuert und der Stuck in Handar-
beit neu modelliert.  

Der Gemeindekirchenrat freut 
sich, dass dieses Vorhaben nun end-
lich umgesetzt werden konnte. Dies 
wurde vor allem durch großzügige 
Spenden ermöglicht. Neben Fam. 
Straub aus Salzburg bedankt sich 
der Gemeindekirchenrat Hellingen 
ganz besonders bei der Fam. PD Dr. 
Ludwig Patzer aus Halle die das 
Vorhaben wesentlich unterstützt 
haben.  

 

Baumaßnahmen im Kirchspiel 
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Holunderbeeren-Likör 
 
1,5 Liter Holundersaft mit 12 EL Zucker,  
6 Päck. Vanillezucker und  
15 Tropfen Bittermandelaroma  
aufkochen, abkühlen lassen und  
1 Flasche braunen Rum (54%) dazugeben.  

Altarsanierung in Bad Colberg 
In Bad Colberg ist als nächster 

Baumaßnahme die Sanierung der 
Altarstufe geplant.  

 
Leider haben wir momentan 

noch keine Kostenvoranschläge. 
Wir halten euch auf den Laufenden.  

 

 
 
 
 
 
 
 
 

Erneuerung Fenster Sakristei in 

Heldburg 
Nun kann es mit der Rest-

aurierung unseres Sakristeifensters 
losgehen. Fa. von Berg stellte uns 
das Gerüst zur Verfügung.  

Frau Iris Böse aus Bad Lieben-
stein übernimmt die glasgestalteri-
schen Reparaturen.  

Für die Steinsanierungsarbeiten 
konnte, wie schon an den zwei  
bereits restaurierten Fenstern der 
Stadtkirche Heldburg, die Firma 
Mohring aus Alkersleben gewonnen 
werden. 
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Apfelkuchen mit Streuseln vom Obstkuchenblech 

Zutaten für den Teig: 
300g Mehl 
200g Margarine oder Butter 
100g  Zucker 
1  Ei 
1 Pack. Vanillezucker 
6  Äpfel, z.B. Elstar 
350g Apfelmus 
 
Zutaten für die Streusel:  
200g  Margarine oder Butter 
275g  Mehl 
125g Zucker 
1 TL Zimt 
1 Prise Salz 
evtl. Walnüsse oder andere Nüsse 

 Teig: Mehl, Fett, Zucker, Ei und Vanillezucker zu einem Teig verarbeiten 
und auf einem Blech verteilen. Ich benutze immer ein Obstkuchenblech, 
das ist etwas kleiner als das übliche Blech (ca. 36x24cm).  
Dann die Äpfel schälen, in Stücke schneiden und mit dem Apfelmus in 
einer Schüssel vermischen. Die Masse auf den Teig geben.  

 Streusel: das Fett im Topf schmelzen, vom Herd nehmen, die restlichen 
Zutaten vermischen und dazugeben. Diese Masse kurz abkühlen lassen 
und dann Streusel erzeugen, indem man Teig in die Hand nimmt und 
zwischen beiden Händen zerbröselt. Natürlich am besten über dem  
Kuchen auf dem Blech.  

 Im vorgeheizten Backofen auf der mittleren Schiene bei 175 Grad Heiß-
luft ca. 45 Min. backen. Dazu passt Sahne oder mal Vanilleeis. Man kann 
auch zwischen Apfelmasse und Streusel gehackte Walnüsse o. Ä. geben. 
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Rosenkohlauflauf mit Kassler 

 

Zutaten: 
600g Rosenkohlröschen 

1/4l Gemüsebrühe 
2 EL Butter 

1 Zwiebel 
150g Kassler ohne Knochen 

1 Schuss Weißwein 
Butter für die Auflaufform 

 
2 Becher Sahne 

5 Eier 
Salz, Pfeffer 

Muskat 
2 EL Mehl 

50g geriebenen Parmesan 

 Rosenkohl putzen, waschen, abtropfen lassen und halbieren 
 Brühe erhitzen, den Rosenkohl darin bissfest garen, herausnehmen und 

abschrecken 
 Butter erhitzen und darin die geschälte und feingehackte Zwiebel an-

schwitzen 
 Kassler würfeln, zur Zwiebel geben und kurz mitbraten 
 Mit Weißwein ablöschen, den Rosenkohl dazugeben, kurz durch-

schwenken und in die gefettete Auflaufform geben 
 Die Sahne mit den Eiern in eine Schüssel geben und gut verrühren 
 Mit Salz, Pfeffer und Muskat kräftig abschmecken 
 Das Mehl und den geriebenen Parmesan untermischen und auf dem Ro-

senkohl verteilen 
 In den auf 180-200 Grad vorgeheizten Backofen 20-25 Minuten backen 
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Vergiss es nicht 

Vergiss es nicht,  
für heute noch zu danken. 
Der Tag war reich  
an Blüten und an Ranken. 
Vergiss das Gute nicht. 

Du bist beschenkt  
durch Herzen, Glück und Gaben. 
Vergiss es nicht  
bei vollen Honigwaben. 
Auch du bist reich beschenkt. 

Die Liebe bleibt  
bricht Fragen und Vermissen. 
Du bist beschenkt.  
Gott will dich glücklich wissen. 
Sein großes Lieben bleibt. 

Und weicht die Zeit,  
du bist in Gott geborgen. 
Die Liebe bleibt.  
Es folgt ein neuer Morgen: 
Befreit in Ewigkeit. 

Theophil Tobler 



 

AUS DER GEMEINDE 

           29 

Freud & Leid—Amtshandlungen im Kirchspiel 

In unserer Kirche wurden getauft: 

In unserer Kirche wurden getraut: 

 

In unserer Kirche gab es Goldene Hochzeiten: 

 

In unserer Kirche gab es Diamantene Hochzeiten: 

 

60 

 
Lobe den HERRN, meine Seele, und vergiss nicht,  

was er dir Gutes getan hat!  
Der dir alle deine Sünden vergibt und heilt alle deine Gebrechen;  

der dein Leben vom Verderben erlöst,  
der dich krönt mit Gnade und  

Barmherzigkeit; der dein Alter mit Gutem sättigt,  
dass du wieder jung wirst wie ein Adler. 

Psalm 103, 2-5 
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Datum Name, Vorname Ort Alter 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir wünschen allen Geburtstagskindern aus dem Kirchspiel Gottes  
Segen und vor allem Gesundheit. In der Geburtstagsliste stehen 
alle, die ihren 75., 80. und 85. Geburtstag feiern, sowie alle, die älter 
als 85 Jahre werden. Wird die Veröffentlichung nicht gewünscht, 
melden Sie sich bitte beim Herausgeber.  

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag 
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Bürosprechzeiten und Erreichbarkeit des Pfarramtes Heldburg 
Pfarrer Nikolaus Flämig und Verwaltungsangestellte Katrin Färber 
Bürosprechzeiten:  Donnerstag 09:00 bis 15:00 Uhr 
Anschrift:    Zur Kirche 161, 98663 Heldburg 
Tel.     036871-21326   (gerne können Sie eine Nachricht  
    auf dem  Anrufbeantworter hinterlassen) 
Fax:    036871-21927 
E-Mail Pfarrer Flämig:  nikolaus.flaemig@ekmd.de 
E-Mail Katrin Färber:  katrin.faerber@ekmd.de 

Ansprechpartner / Vorsitzende Gemeindekirchenräte vor Ort 
Heldburg   Frau Angela Nogaj   Tel. 036871-20624 
Hellingen   Frau Andrea Sokoll   Tel. 0151-16511309 
Poppenhausen  Frau Roselinde Langguth  Tel. 036871-29314 
Käßlitz   Frau Michaela Franke  Tel. 036871-29574 
Lindenau   Herrn Robert Fischer  Tel. 0171-8580063 
Ummerstadt   Herrn Martin Chilian  Tel. 036871-20399 
Bad Colberg   Frau Manuela Müller  Tel. 036871-30125 
Diakon   Herrn Albrecht Strümpfel  Tel. 0173-4175254 

Bankverbindungen der Kirchgemeinden 
Hellingen IBAN:  DE38 7709 1800 0001 5437 76 
  BIC:   GENODEF1LIF, VR Bank Lichtenfels-Ebern 
Käßlitz IBAN:  DE20 7709 1800 0001 5481 71 
  BIC:   GENODEF1LIF, VR Bank Lichtenfels-Ebern 
Lindenau IBAN:  DE08 8405 4040 1140 1006 50 
  BIC:   HELADEF1HIL , Kreissparkasse Hildburghausen 
Heldburg, Poppenhausen, Ummerstadt, Bad Colberg 
  IBAN:  DE44 8405 4040 1180 0121 07 
  BIC:   HELADEF1HIL , Kreissparkasse Hildburghausen 

Die Gemeinden Poppenhausen, Ummerstadt, Bad Colberg und Heldburg werden 
von der BUKAST (Buchungs– und Kassenstelle des Kirchenkreises Hildburg-
hausen) unter der gleichen Kontonummer betreut. Deshalb ist es notwendig im 
Verwendungszweck die jeweilige Kirchengemeinde anzugeben! 
 
Veröffentlichung des Gemeindebriefes im Internet 
https://www.stadt-heldburg.de/index.php/stadt/buergerservice/kirchgemeinde 

Wichtiges aus dem Pfarramt 

https://www.stadt-heldburg.de/index.php/stadt/buergerservice/kirchgemeinde
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